
Mein Lieblingsort auf der Welt ist … der Yosemite-Nationalpark.

Der wichtigste wissenschaftliche Fortschritt der letzten 100 Jahre war … die Identifizierung des Higgs-
Bosons.

Der grçßte wissenschaftliche Fortschritt des n�chsten Jahrzehnts wird … sicherlich von jemandem
vorhergesagt werden, der erheblich mehr verdient als ich.

Meine grçßte Motivation ist … das Gef�hl, dass wir Wissenschaftler dabei helfen kçnnten, unseren
Nachfahren den Weg zu ihrer Bestimmung unter den Sternen zu ebnen.

Meine wissenschaftliche Lieblingsarbeit ist … Darwins „�ber die Entstehung der Arten“.

Meiner Meinung nach bedeutet das Wort „Wissenschaftler“ … Neugierde-geleitet.

Ich bin Chemiker geworden, weil … mir nichts anderes so interessant und fesselnd schien.

Meine bisher aufregendste Entdeckung war … die Sache mit dem weißen Phosphor (siehe unten).

Der Nachteil meines Jobs ist … ziemlich klein verglichen mit den meisten anderen Jobs.

Wenn ich frustriert bin, … hçre ich Musik der Gruppe „Nine Inch Nails“.

Mein Lieblingsautor ist … Thomas Pynchon. Vladimir Nabokov gehçrt auch hierher.

Mein Lieblingsessen sind … Chicago-style-Pizzas und die meisten japanischen Gerichte.

Mein Lieblingsmusikst�ck ist … der zweite Satz von Beethovens 7. Symphonie.

Meine f�nf Top-Paper:

1. „White Phosphorus is Air-Stable within a Self-As-
sembled Tetrahedral Capsule“: P. Mal, B. Breiner, K.
Rissanen, J. R. Nitschke, Science 2009, 324, 1697 – 1699.
(Uns gelang die Z�hmung des alten D�mons weißer
Phosphor durch das Einkapseln individueller Mole-
k�le.)

2. „Transformative Binding and Release of Gold Guests
from a Self-Assembled Cu8L4 Tube“: W. Meng, J. K.
Clegg, J. R. Nitschke, Angew. Chem. 2012, 124, 1917 –
1920; Angew. Chem. Int. Ed. 2012, 51, 1881 – 1884.
(Unsere Entdeckung einer starken und selektiven
Bindung von Gold kçnnte einen gewissen wirtschaft-
lichen Wert haben.)

3. „Subcomponent Self-Assembly and Guest-Binding
Properties of Face-Capped Fe4L4

8+ Capsules“: R.
Bilbeisi, J. K. Clegg, N. Elgrishi, X. de Hatten, M.

Devillard, B. Breiner, P. Mal, J. R. Nitschke, J. Am.
Chem. Soc. 2012, 134, 5110 – 5119. (Gemeinsam mit der
n�chsten Arbeit hilft diese Verçffentlichung, die All-
gemeing�ltigkeit unserer Methode zum Aufbau mole-
kularer Kapseln zu zeigen.)

4. „A Self-Assembled M8L6 Cubic Cage that Selectively
Encapsulates Large Aromatic Guests“: W. Meng, B.
Breiner, K. Rissanen, J. D. Thoburn, J. K. Clegg, J. R.
Nitschke, Angew. Chem. 2011, 123, 3541 – 3545; Angew.
Chem. Int. Ed. 2011, 50, 3479 – 3483. (Ich erwarte mir
viel von diesen Wirt-Gast-Systemen.)

5. „A Dynamic Covalent, Luminescent Metallopolymer
that Undergoes Sol-to-Gel Transition on Temperature
Rise“: X. de Hatten, N. Bell, N. Yufa, G. Christmann,
J. R. Nitschke, J. Am. Chem. Soc. 2011, 133, 3158 –
3164. (Unser erster Ausflug in die Polymerchemie.)
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Hobbys: Bergsteigen, Radfahren, St�dtereisen
Der auf dieser Seite vorge-
stellte Autor hat in den letz-
ten zehn Jahren mehr als 10
Beitr�ge in der Angewand-
ten Chemie verçffentlicht;
seine neueste Arbeit ist:
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